
  

 

Pfarrblatt 

           Enzenkirchen 

MITTEILUNGEN DER PFARRE ENZENKIRCHEN AUSGABE I/ 2023 

      Lasst die Kinder, hindert sie  

nicht zu mir zu kommen! Denn  

Menschen wie ihnen gehört das  

Himmelreich!“ Mt 19, 14 
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Die Leitsätze für die neue Pfarre Pramtal. 
 

❖ Gemeinsam leben wir eine vielfältige, offene, zeitgemäße Kirche, die den Menschen mit 

seinen Freuden und Sorgen in den Mittelpunkt stellt. 

❖ Wir trauen den Menschen zu, eigenverantwortlich zu handeln und bieten Freiräume zur 

Entfaltung der Persönlichkeit und des Glaubens. 

❖ Dazu setzen wir spezielle Angebote zur Weiterbildung. Damit fördern wir die Wand-

lungsfähigkeit der Kirche. 

❖ Wir sehen die Mitsorge um die Menschen und die Verantwortung für die Schöpfung als 

Auftrag zur (Mit-)Gestaltung eines lebensbejahenden Netzwerkes in Kirche und Gesell-

schaft. 

❖ Unsere Strukturen dienen der Entwicklung eines persönlichen Glaubens und ermutigen 

zu einem freudvollen Zugang zum Leben und zu unserer kirchlichen Gemeinschaft. 
 

Ich möchte mich auch bei allen bedanken für euer vielfältiges Engagement, vor allem bei allen 

Ehrenamtlichen für die wertvolle Arbeit und Unterstützung in unserer Pfarrgemeinde. Ehren-

amtliche mit ihren Talenten und Fähigkeiten sind ein Schatz unserer Kirche. Sie sind – ge-

meinsam mit den Hauptamtlichen – als getaufte Christinnen und Christen dazu berufen, ge-

mäß ihren Charismen am Reich Gottes mitzubauen. Sie wirken auf ihre spezifische Art in der 

Seelsorge mit und tragen (Mit-) Verantwortung in den verschiedenen kirchlichen Aufgabenfel-

dern. Punktuelle Mitarbeit verdient dabei genauso wie regelmäßiges Engagement hohe Wert-

schätzung. 

Ehrenamtliches Engagement ist ein persönlicher Ausdruck des Mitgestalten-Wollens, der Be-

teiligung und Anteilnahme am kirchlichen Geschehen sowie des gelebten Glaubens. 
 

 EHRENAMT IST UNBEZAHLBAR!!! 
 

Lasst uns mit Freude und Begeisterung in die Zukunft sehen und gemeinsam den neuen Weg 

gehen. Ich wünsche euch allen ein wunderschönes, geisterfülltes Pfingstfest! 
 

Euer Pfarrer 

Anthony Alamezie 

Pfarradministrator 

Im Umbruch der Zeit 
 

Liebe Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchner! 

Grüß Gott! 
 

Nach der Osterfeier und vor dem Pfingstfest möchte ich euch alle 

nochmals begrüßen. 

Wir befinden uns gerade in einer großen Veränderung, einem Wan-

del, im Umbruch. Die Umsetzung der neuen Pfarrstruktur im Deka-

nat Andorf. 

Vom Dekanat Andorf zur Pfarre Pramtal, von den Pfarren zu Pfarr-

gemeinden. 
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Bischofsvisitation 

In Enzenkirchen haben wir am Samstag eine 

Messe mit Generalvikar Severin Lederhilger ge-

feiert. Zum anschließenden Frühstück im 

Pfarrsaal war auch die Pfarrbevölkerung einge-

laden.  
 

Bei der ganzen Vorbereitung für die Visitation 

sollte natürlich nicht auf Pfarrer Anthony´s Ge-

burtstag vergessen werden. Die Ministranten 

haben einen Geburtstagskuchen gebacken und 

ihn feierlich überreicht, mit Geburtstagslied ver-

steht sich! 
 

Nach dem Frühstück wurde noch das Heimat-

haus besichtigt. Beendet wurde die Bischofsvi-

sitation dann am Sonntag mit einem gemeinsa-

men Gottesdienst in Andorf. Beim anschließen-

den Mittagessen ließ man den Bischofsbesuch 

gemütlich ausklingen.  

Danke an Harald Grüneis für die 

Führung, an alle, die bei der Gestal-

tung der Messe geholfen haben, an 

den Pfarrgemeinderat für das tolle 

Frühstück und natürlich an die Pfarr-

bevölkerung für die zahlreiche Teil-

nahme! 

Von 13. bis 20. November 

war Bischof Manfred Scheuer 

mit seinem Team zur Bi-

schofsvisitation im Dekanat 

Andorf. Alle zugehörigen 

Pfarrgemeinden haben ver-

schiedene Veranstaltungen 

für den Besuch organisiert.  
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Adventfrühschoppen 

Den Adventfrühschoppen Anfang Dezember-

haben die Goldhauben und der PGR gemein-

sam veranstaltet. Wir freuten uns alle über 

den zahlreichen Besuch im Pfarrheim.  

 

Bei Gulaschsuppe, Würsteln, Keksen und 

Torte stand der guten Stimmung nichts im 

Weg. An dieser Stelle DANKE an die fleißi-

gen Bäckerinnen! 

 

Am Ende konnten wir Goldhauben € 2.600,- 

an Pfarrer Anthony für Schulkinder und arme 

Witwen in Ogbaku, Nigeria übergeben.  

 

Ganz besonders groß war natürlich auch die 

Freude, als Familie Laner (Fa. Agrotel) eine 

Spende von € 3.500,- übergab. 

 

Pfarrer Anthony möchte sich sehr herzlich bei 

allen Spenderinnen und Spendern bedanken! 

 

Christine Oberauer 



5 

 

Sternsingeraktion 2023 

Von 27. Dezember bis 30. Dezember 2022 brachten viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

den Segen für das kommende Jahr 2023 in die Häuser. 

Einen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender für die freundliche Aufnahme und an 

alle, die sich an der Sternsingeraktion beteiligt haben.                                          Julia Traunwieser 
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Pfarre NEU und Seelsorgeteam 

Maria Lichtmessfeier und Pfarrcafe 

Zur Lichtmessfeier wurden den Eltern der 

2022 getauften Kindern von Pfarrer 

Anthony gesegnete Lebenskerzen über-

reicht. 

 

Die Kerzen für die Täuflinge wurden wie 

immer kunstvoll von Gusti Spindler und 

Gerlinde Grüneis gestaltet. Danke dafür! 

 

Im Anschluss an die Messe konnte man 

sich noch beim Pfarrcafe gemütlich zu-

sammensetzen.  

 

Danke an KFB und PGR! 

Die Umstrukturierung vom Dekanat Andorf zur Pfarre Pramtal (so 

wird unser Dekanat in Zukunft heißen) ist in vollem Gange. Zur 

zentralen Pfarrkirche wurde die Kirche in Zell an der Pram ge-

wählt. Das Pfarrbüro der Pfarre Pramtal wird seinen Sitz in Andorf 

haben. 

Mag. Erwin Kalteis 
Pfarrer 

Dipl-PAss.  
Johannes Weilhartner 

Pastoralvorstand 

Martin Niederleitner 
Verwaltungsvorstand 

Die Pfarrkirchen und Pfarrbüros in 

den einzelnen Pfarrgemeinden blei-

ben natürlich auch erhalten!! 
 

Außerdem wurden schon einige 

Personalentscheidungen getroffen. 

An einem Pastoralkonzept mit den 

Themen Spiritualität, Solidarität, 

Qualität und Visionen wird derzeit 

gearbeitet. 

Lass auch du dich von der Aufbruchsstimmung in der Pfarre anstecken und werde Teil unse-

res Teams! Ob im Seelsorgeteam, Pfarrgemeinderat oder einfach als Helfer in der Pfarre, wir 

freuen uns auf dich! 
 

Bei Interesse melde dich bitte bei Pepi Grüneis (0680/2021593), Julia Traunwieser 

(0664/3484264) oder bei Bettina Dorfer im Pfarrbüro (07762/3318). 
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Voller Eifer haben die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse Volksschule unter Anleitung  

ihrer Lehrerin, Frau Alexandra Gruber, die leere Wand in unserem Pfarrsaal mit ihren Zeich-

nungen verschönt. Am Freitag, 24. März, durften sie das Ergebnis unserem Pfarrer Anthony 

und ihren Eltern präsentieren. Alle freuen sich über das gelungene, farbenfrohe Projekt!  

DANKE! 

Katholische Frauenbewegung 

Viele fleißige Strickerinnen fertigten ca. 100 Paar Socken, Fäust-

linge, Mützen und Schals für die Obdachlosen in unserem Bun-

desland an, die wir im Advent an Frau Michaela Haunold über-

geben konnten. Allen Spenderinnen ein großes DANKE für die 

schönen Handarbeiten!  
 

Bei einem Besuch im Februar erzählte Frau Haunold uns viel 

von ihrer Arbeit und gab uns dabei einen interessanten Einblick 

in ihre Aufgaben in der Obdachlosenbetreuung. 

Das traditionelle Fastensuppenessen am 3. Fastensonntag war 

auch heuer wieder gut besucht. Wir konnten zehn verschiedene, 

köstliche Suppen anbieten und einschließlich der Spendensackerln € 1540,-- an die Aktion Fa-

milienfasttag überweisen. Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Köchinnen, Helferinnen und allen, 

die durch ihre Spende diese Aktion der Katholischen Frauenbewegung unterstützt haben.  

Für den Palmsonntag konnten wir heuer wieder ca. 

150 Stück selbstgefertigte Palmbuschen anbieten. 

Danke allen Helferinnen fürs Binden und allen, die 

uns Zweige zum Abschneiden angeboten haben. 

So bleibt dieser Brauch auch weiterhin lebendig! 

Für die KFB, Vroni Mühlböck 
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Ostern 

Wegen des Regens konnte heuer 

zwar die Palmsonntagsprozession 

nicht stattfinden, der guten Laune tat 

dies aber keinen Abbruch. 

Die vielen Kinder verbrachten einen 

Teil der Messe im Pfarrheim bei der 

Kinderkirche, wo sie den Palmsonn-

tag vom KIKI-Team kindgerecht er-

klärt bekamen.  

            Palmsonntag 

            Kreuzweg 

Am Montag in der Karwoche wurde für jede Sta-

tion des Leiden Jesu vom Team des Gebetskrei-

ses 1 Lied gesungen (insgesamt 15). Danke an 

Maria, Stefan und das Gebetskreisteam für die 

sehr berührende Darstellung des Kreuzweges. 
 

Die nächsten Gebetsabende finden am 5.Juni, 

3. Juli und am 7. August jeweils um 19.00 Uhr 

in der Pfarrkirche statt.   

Ein herzliches Danke-

schön an alle, die zum 

Gelingen des Gottes-

dienstes beigetragen 

haben! 

             Gründonnerstag 

Karwoche: Das 
Wort „Kar“ kommt 
vom althochdeut-
schen Wort „karas“ 
und bedeutet klagen 
oder trauern.  

Am Gründonnerstag erinnerten wir uns an das letzte Abend-

mahl, bei dem Jesus zum letzten Mal vor seinem Tod mit sei-

nen 12 Jüngern aß. Die Ölbergandacht nach der Messe wur-

de von der Katholischen Männerbewegung gestaltet.  
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Auferstehung 

Karfreitag / Ratschen 

Danke an die KFB, die uns nach der Auf-

erstehungsmesse wieder mit Eiern zum 

Eierpecken versorgt hat. 

Das eigentliche Osterfest beginnt mit 

dem Abendgottesdienst am Karsams-

tag, also der Osternacht.  

 

An vielen Orten, so auch bei uns, wur-

de ein Osterfeuer entfacht. Pfarrer 

Anthony zündete die Osterkerze an 

und trug die brennende Kerze in die 

dunkle Kirche hinein. Damit wird an die 

Auferstehung Jesu erinnert, denn Licht 

steht für Leben.  

Am Karfreitag gedenken 

wir dem Leiden und Ster-

ben Jesu.  

 

Auch heuer wieder waren 

unsere „Ratschenkinder“ 

unterwegs. Nach getaner 

Arbeit gab es noch für 

alle eine leckere Fasten-

suppe im Pfarrheim.  

Danke dafür an Bettina 

und Lydia! 
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Caritas Haussammlung 2023 

Viele Oberösterreicher*innen haben durch die Preisanstiege der letzten 

Monate den Boden unter den Füßen verloren, sind in absolute Notlagen 

gerutscht. Etliche mussten im Winter entscheiden, ob sie ihre Wohnung heizen oder lieber Le-

bensmittel einkaufen – für beides gleichzeitig reichte es nicht mehr. 
 

Wir sehen diese Not auch in den Caritas-Sozialberatungsstellen, der Andrang dort ist so hoch 

wie nie zuvor. Viele der Hilfesuchenden warten aus Scham sogar so lange bis der Kühlschrank 

leer ist, um Hilfe in Anspruch zu nehmen. 
 

Mit dem Haussammlungs-Slogan „Not sehen“ möchte die Caritas auf die Not von Men-

schen in Oberösterreich, die gerade vielerorts überhandnimmt, hinweisen. Es braucht 

jetzt mehr denn je die Solidarität der Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher, um armuts-

betroffenen Menschen helfen zu können. 
 

Bitte öffnen Sie daher Ihr Herz und Ihre Tür für die Hilfe für Menschen in Not! Mit Ihren 

Spenden für die Haussammlung ermöglichen Sie der Caritas schnelles Handeln: mit Lebens-

mittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und Heizung, beratenden Gesprächen, mit Obdach, 

medizinischer Versorgung und warmem Essen für diejenigen, die auf der Straße leben. 

Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spende bei der Caritas-Haussammlung.  

Vielen Dank! 

Zahlreiche freiwillige Haussammler*innen 

sind ab April wieder in ganz Oberösterreich 

unterwegs, um vor der Not von Menschen 

nicht wegzusehen. 

Osterkerze 

Bei der Auferstehungsmesse konnten 

wir auch die Osterkerze bewundern, 

die von Gusti Spindler wieder wunder-

schön gestaltet wurde. Danke dafür! 

 

Auch an Robert Löckinger ein herzli-

ches Vergelt´s Gott für die Spende der 

Osterkerze. 
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Die Erstkommunion steht heuer unter dem Motto „GEBORGEN IN GOTTES HAND“. 

Diese liebende Hand soll ganz besonders für 15 Kinder spürbar werden, die heuer ihre Erst-

kommunion feiern. Sie öffnen ihre Hände für diesen liebenden Gott, der sich im Heiligen Brot 

an uns Menschen verschenkt.  

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

   

LILI BURKUS 
 

PANNI BURKUS SARAH DIRNBERGER 

   

ROSA ERTL FABIAN GRASL FABIAN LANG 

   

NIKLAS LINDBICHLER DAVID OBERAUER DAVID OSTERKORN 
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(Foto vom Vorstellungsgottesdienst am 23.4.2023) 

Herzlichen Dank an alle Mütter, die die Kinder in kleinen Gruppen auf das Fest vorbereiten 

und an alle, die zum Gelingen des Festes beitragen!  

   

SEBASTIAN SCHÖNBORN MAXIMILIAN  
SCHUMBERGRUBER 

TOBIAS SPITZENBERGER 

   

MARCO STARZENGRUBER THERESA STEINMANN ELIAS ZACHBAUER 
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Ministranten 

Neben ihrem wichtigen Dienst am 

Altar, gibt es bei unseren Minis 

auch gemeinsame Unternehmun-

gen. Zum Beispiel einen Kinotag im 

Pfarrheim mit Pizza essen, spielen, 

singen und viel Spaß.  

Oder nach der Ministunde Ka-

kao und Krapfen in der Bäcke-

rei Mayr, ein gemütliches Es-

sen in Kenading und Ratschen 

am Karfreitag.  
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Willst auch du Ministrant werden? 
Dann sei dabei!!!! 

Komm zur nächsten Ministrantenstunde! 
 

am Samstag, 3. Juni 2023,  
um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche 

Unser großes Highlight war natürlich das 

„Ministranten-Frühstück“ am 23. April mit einem 

Schätzspiel. Im Glas befanden sich 2363 Stücke, ge-

mischt aus Weizenkörnern, Maiskörner und Sonnenblu-

menkernen.  

 

Danke an alle HelferInnen, SponsorInnen und  

BesucherInnen! 

Am Sonntag, den 18. Juni 2023 feiern wir in unserer Pfarre den Ministrantensonntag.  

Besonders freuen wir uns auf unseren Miniausflug von 7. bis 8. September 2023 ins  

KIM Weibern. 

Bettina Dorfer  

Ein großes DANKE an das MINI-Team (Bettina Dorfer, Karin Kreuzer und Lydia Aichinger  für 

euren Einsatz! 



15 

 

Spende für Druckkosten 

Die Pfarre Enzenkirchen bittet um einen freiwilligen Druckkostenbeitrag für das Pfarrblatt, um 

die gestiegenen Produktionskosten leichter bewältigen zu können.  

 

Wir danken für eure Hilfe!! 

 

Konto: Pfarre Enzenkirchen, IBAN: AT27 3445 5000 0651 0572 

Fertigstellung der PV-Anlage 

Im Februar wurden schließlich die PV-Module montiert. Seit 6. April ist die PV-Anlage in Be-

trieb. Die genauen Kosten sind noch nicht bekannt.  

Im Namen der Pfarre möchten wir uns bei allen 

bedanken, die an den Arbeiten beteiligt waren, 

insbesondere bei Alois Schmidseder, Hans 

Poindecker, Franz Grillneder, Johann Weidlin-

ger und Johann Vogetseder. Vergelt´s Gott! 

 

Ein Danke auch an die Fa. Kreuzer und Leander 

Ertl und natürlich auch an Benjamin Aichinger für 

die tollen Aufnahmen mit der Drohne!! 

 

Josef Grüneis 

Das Projekt „PV-Anlage für den Pfarrhof“ ist 

jetzt abgeschlossen. Im November begannen 

die Arbeiten mit der Abmontage des alten 

Dachständers. Dazu wurde zunächst ein Erd-

kabel verlegt und die TV-Antenne entfernt. 

Außerdem wurde der Zählerkasten erneuert. 

Im Januar tauschten wir den durchgerosteten 

Boiler aus und ersetzten ihn durch einen neu-

en, der auch mit Strom beheizt werden kann. 
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Termine 
 

 
Wir wünschen der Pfarrbevölkerung einen  

schönen und erholsamen Sommer! 

Juni 
04. Juni – Gugelhupfsonntag 

08. Juni – Fronleichnam 

11. Juni – Familiengottesdienst mit Pfarrfest 

18. Juni – Ministrantensonntag 

 

August 

15. August – Kräuterbüschelweihe der Goldhaubenfrauen 

27. August – Kirtag 

 

September 

03. September – Jubelhochzeiten 

08. September – Frauenwallfahrt ins „Raaber Bründl“ 

24. September – Erntedankfest 

 

Oktober 

01. Oktober – Trachtensonntag 

07. Oktober – Pfarrwallfahrt  

 

November 

04. November – Krankenmesse: 14.00 Uhr 

05. November – Kriegerehrung 

 

Dezember 

02. Dezember – Adventkranzsegnung: 17.00 Uhr 

10. Dezember – Adventfrühschoppen 


